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Vorbemerkungen 

Der hier vorliegende Statistische Bericht stellt die Bruttowertschöpfung der kreisfreien Städte und 
Kreise des Landes Brandenburg im Zeitraum 1991 bis 1995 dar. 
Die Berechnungen beruhen auf den Otiginärberechnungsergebnissen des Landes von 1991 bis 
1995, die wie<lerum dem Berechnungsstand des Statistischen Bundesamtes vom Frtlhjahr 1998 
entsprechen. Der relativ lange Zeitraum bis zum Vorliegen von Regionalergebnissen bagrondet 
sich damit, daß eine ausreichende fachliche Tiefengllederung der Originärberechnung des 
Landesergebnisses, welches die Grundlage der Kreisberechnung darstellt, erst im Herbst des 
zweiten dem Berichtsjahr folgenden Jahres möglich ist. 0a Landes- und Kreisergebnisse :zu 
unterschiedlichen Zeiten ausgewiesen und :zudem noch mehrmals überarbeitet werden, sollte 
man sich immer des Berechnungsstandes vergewissern. 

Die gesamtwirtschaftliche Leistung eines Landes salzt sich aus der Summe der Wert-
schöpfungen aller Sektoren (Unternehmen, Staat, Privale Haushalte einschließlich privater 
Organisationen ohne Erwerbszweck) zusammen. Die Wertschöpfung der einzelnen 
Wirtschaftsbereiche wird als Differenz zwischen dem Bruttoproduktionswert (Summe aus 
Umsatz, Wert der selbsterstellten Anlagen und Wert der Bestandsveränderungen an fertigen und 
unfertigen eigenen Erzeugnissen) und den Vorleistungen, wie beispielsweise Materialverbrauch, 
errechnet. In diesem Berechnungsstadium sind die Abschreibungen • d.h. die im Zuge dar 
Produktion eingetretene Wertminderung des reproduzierbaren Anlagevermögens • enthalten. 
Aus diesem Grunde wird sie als BruttowertschOpfung bezeichnet. Durch Addition der pauschalen 
Bereinigungsposten nichtabziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben und Abzug der 
untel"Stelllen Entgelte für Bankdienstleistungen von der Bruttowertsch6pfung aller Wirtschafts-
bereiche ergibt sich das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen. 

Im Land Brandenburg stellt sich dies für 1995 wie folgt dar : 

Bruttowertschöpfung aller Wirtschaftsbereiche {unbereinigt} 
- unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 
= Bruttowertschöpfung aller Wirtschaftsbereiche {bereinigt) 
+ nichtabziahbare Umsatzsteuer 
+ Einfuhrabgaben 
= Bruttoinlandsprodukt 

67 336 Mill.DM 
2 350 Mill.DM 

64 986 Mill.DM 
3 281 Mill.DM 

102 Mill.DM 
68 368 Mill.DM 

Die genannten Bereinigungsposten können regional nicht verteilt werden, da die entsprechende 
Datenbasis fehlt. Aus diesem Grund wird die Bruttowertschöpfung als Ausdruck der gesamten 
Wirtschaftsleistung für kreisfreie Städte und Landkreise nachgewiesen. 

Die Berechnung der Bruttowertschöpfung auf regionaler Ebene erfolgt hauptsächlich auf 
Grundlage von Regionalschlüsseln. Dies sind z.B. regional gegliederte Statistiken über 
Beschäftigte, Löhne und Gehälter u.ä., die es ermöglichen, die Landeswerte in tiefer 
wlrtschaftsfachlicher Gliederung auf die kreisfreien Städte und Landkreise aufzuteilen. Dabei 
wild unterstellt; daß zwischen Regionalwert dar Schlüsselgröße und Bruttowertsch6pfung des 
jeweiligen Wirtschaftsbereichs eine relativ hohe Korrelation besteht. Durch die tiefe Aufglie-
derung der Wirtschaftsbereiche bei der Regionalberechnung wird .gewährleistet, daß strukturelle 
Besonderheiten dar Kreise ban:icksichtigt und die Rechenbareiche in sich relativ homogen sind. 
Durch die Zusammenfassung der Ergebnisse in fünf Wirtschaftsbereichen j& Kreis werden 
Ungenauigkeiten in den Ausgangsdaten und in der Methode reduziert. 

Für regionale Nivea1.1Vergleiche wird der Indikator Bruttowertschöpfung je Erwerbstätiger 
herangezogen. Dabei ist zu beachten, daß es sich um eine Strukturkennziffer handelt, die nur 
eine grobe Orientierur19 In Bezug auf die Arbeitsproduktivität liefern kann. Desweiteren muß 
darauf hingewiesen werden, daß die Erwerbstätigenzahlen der Bundes- und Länderrechnung 
1995 nicht übereinstimmen. 
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Die Bruttowertschöpfung in Brandenburg betrug 

1991 
1992 
1993 
1994 
1995 

36 200 Mill.DM 
45 581 Mill.DM 
54 894 Mill.DM 
61 963 Mill.DM 
67 336 Mill.DM 

Den höchsten Anteil an der Bruttowertschöpfung absolut hat 1995 der Landkreis Uc:kennark, 
gefolgt von de< kreisfreien Stadt Potsdam und den Landkreisen Potsdam-Mittelmark und Spree-
Neiße. 

Von 1991 bis 1995 wird im Land Brandenburg ein Anstieg der Bruttowertsc:höpfung um 
86,0 Prozent ausgewiesen. Den höchsten Zuwachs hatten in diesem Zeitraum die Kreise 
Potsdam-Mittelmark (139,3 Prozent), Brandenburg an der Havel (132,7 Prozent), Teltow-Fläming 
(124,7 Pro:i:ent), Bamim (115,7 Prozent) und Märkisch-Odetland (115,3 Prozent}. Der geringste 
Anstieg war im Landkreis Spree-Neiße (24,4 Prozent) zu beobachten. 

Bei der lntell)(etatlon der Höhe der Bruttowertschöpfung der kreisfreien Städte und Kreise muß 
darauf hingewiesen werden, daß der Einfluß der Verbrauchssteuem regional überproportional 
ist. Die Auswirl<ung dieser Rechengröße, die kein Datum eines Unternehmens Ist, sondern dem 
auf das Land Brandenburg gesemtrechnerisch entfallenden Anteil an den Verbrauchsleuem 
entspricht, konzentriert sich auf einen Kreis, so daß das Ergebnis dieses Kreises erheblich 
dadurch beeinflußt Ist. Da jedoch mefhodisch die Verbrauchsteuem Bestandteil der 
Bruttowertschöpfung sind, muß dieser Ausweis auch auf der regionalen Ebene der Kreise 
erfolgen. 

Im Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ist 1995 gegenuber 1994 eine laicht positive 
Entwicklung der Bruttowertschöpfung zu registrieren. Sie erhöhte sich absolut um 7,3 Mill. DM. 
Insbesondere konnten die Kreise Prignitt (5, 1 Mill. DM), Dahme-Spreewald (4,4 Mill. DM), 
Uckennark (2,7 Mill. DM) und Cottbus (1,9 Mill. DM) Steigerungen der Bruttowertschöpfung 
ausweisen. Trotzdem ist der Einfluß dieses Bereichs auf die Gesamtwirtschaft des Landes 
Brandenburg von 3,9 Prozent (1991) auf 2,0 Prozent (1995} zuruckgegangen. 

Den höchsten Anteil an der Bn.rttowertschöpfung hat nach wie vor das Produzierende Gewerbe 
mit 39, 1 Prozent (1995}. Allerdings lag der Anteil 1991 noch bei 41,6 Prozent. Absolut stieg die 
Bruttowertschöpfung von 15 047 Mill. DM (1991} auf 26 356 Mill. DM (1995) an. Die höchsten 
Ergebnisse erreichten die Landkreise Uckermark, Spree-Neiße und Oberspreewald-Lausitz. In 
fast.allen Landkreisen hat die Bedeutung des Produzierenden Gewerbes zugenommen. Dabei 
hat die bis 1995 anhaltende Konjunktur Im Baugewerbe eine maßgebliche Rolle gespielt. Mit 
1,9 Prozent weist die Prignitz den geringsten Anteil im Produzierenden Bereich aus. Im Zeitraum 
1991 bis 1995 wiesen die Kreise Potsdem Mittelmark mit 205,6 Prozent, Märkisch-Odarland mit 
188,2 Prozent, Teltow-Fliiming mit 187,9 Prozent, Havelland mit 171,4 Prozent und Oder-Spree 
mit 167 ;4 Prozent starke Zuwachsraten aus. Cottbus ist der einzige Kreis, der mit seinem Niveau 
der Bruttowertsch0pfung in diesem Wirtschaftsbereich unter dem von 1991 liegt. 

Der Bereich Handel und Verkehr ist mit 12, 7 Prozent (1995) an der Erwirtschaflung der 
Bruttowertschöpfung des Landes beteiligt. Den größten Anteil haben dabei die kreisfreien Städte 
Cottbus und Potsdam. Bei den Landkreisen weisen Potsdam-Mittelmark und Märkisch-Oderland 
die höchsten Anteile aus. 

Im Dienstleistungsbereich sind eindeutig die höchsten Zuwachsraten zu finden. Der Anteil der 
Bruttowertschöpfung stieg von 17,5 Prozent (1991) auf 25,3 Prozent {1995), absolut von 
6 337 Mill. DM auf 17004 Mill. bM an. Der Zuwachs beträgt damit 168,3 Prozent. Sowohl in den 
kreisfreien Städten als auch in den Landkreisen verdoppelte bis verdreifachte sieh die 
Btultowertschöpfung dieses Bereichs. Mit einem Anteil von 11,6 Prozent und 6,9 Prozent haben 
die kreisfreien Städte Potsdam und Cottbus die größten Anteile. Potsdam-Mittelmark mit 6, 7 
Prozent und Odet-Spree bzw. Bamim mit jeweils 6,0 Prozent sind die stärksten Vertreter bei den 
Landkreisen. Allerdings verlangsamt sieh in diesem Wutschaftsbereich das Wachstum 1991 bis 
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1995 kontinuierlich. 

Im Bereich Staat, Private Haushalte und Private Organisationen ohne Erwerbszweck hat die 
Landeshauptstadt Potsdam als Verwaltungszentrum erwartungsgemäß mit 14,0 Prozent 
(1 979 Mlll. DM) den h0chsten Anteil an der Bruttowertschöpfung dieses Bereichs. Den 
geringsten Wert hat die Prignilz mit 438 Mil!. DM, dies entspricht einem Anteil von 3, 1 Prozent. 

Insgesamt haben sich im Land Brandenburg im Zeitraum 1991 bis 1995 starke Strukturver• 
änderungen in der Wirtschaft vollzogen. Insbesondere hat die Bedeutung des Bereichs 
Dienstleistungen für die Regionen des Landes Brandenburg stark zugenommen. Auch der 
Bereich Staat, Private Haushalte und Private Organisationen ohne Erwerbszweck haben auf die 
HOile und Verteilung der Bruttowertschöpfung, insbesondere in den kreisfreien Städten, einen 
erheblichen Einfluß. Der aberwiegende Teil der Kreise des Landes Brandenburg konnten des 
Niveau der Bruttowertschöpfung gegenllber 1994 deutlich erhöhen. Die übrigen Kreise 
stabilisierten ihr Ergebnis. 

• 



Begriffserläuterungen 

Arbeitsproduktivität 
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Der Quotient aus Bn.rttowertsc:häpfung und der Anzahl der Erwerbstätigen im Jahresdurchschnitt 
wird als Maß der gesamtwirtschaftlichen durchschnittlichen Arbeitsproduktivität verwendet. Das 
Produktionsergebnis wird hier ausschließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit bezogen, obwohl 
es aus dem Zusammenwirken sämtlicher Produktionsfaktoren entstanden i$l. 

Berechmlngsstand 

Das statistische Ausgangsmaterial für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen fällt nicht 
gleictizeitig und jeweils in der erforderlichen Tiefengliederung an. Um die Aktualität zu sichern, 
müssen zunächst vorläufige Ergebnisse anhand unvollständigen Materials errechnet werden. 
Diese werden dann auf der Basis des inzwischen angefallenen Materials Oberaroeitet. Da mit 
den umfangreichen Berechnungen erst begonnen werden kann, wenn die entsprechenden 
Bundeswerte vorliegen, entspricht der Berechnungsstand der Länder- bzw. Kreisergebnisse 
nicht in jedem Fall dem aktuellen Stand der Bundesergebnisse. Def Benutzer sollte sich bei Aus-
wertungen stets des Berechnungsstandes vergewissem. 

Bruttowertschöpfung, siehe Wertschöpfung 

Erwe.rbstätige 

Als Erwerbstätige werden alle Personen angesehen, die einer Erwerbstätigkeit oder auch 
mehreren Erwerbstätigkeiten nachgehen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich geleisteten 
oder vertragsmlißig zu leistenden wöchentlichen Arbeitszeit. Für die Abgrenzung gegenüber den 
Nichterwerbstätigen Ist es unerheblich, ob aus dieser Tätigkeit der ObeJWiegende Lebens-
untemelt bestri!len wird odec nicht. Zu den Ecwelbstätigen gehören auch Soldaten (einschließlich 
der Wehrpflichtigen). Nicht zu den Erwerbstätigen rechnen Personen in Ihrer Eigenschaft als 
Grundstücks-, Heus- und Wohnungseigentümer oder als Eigentümer von Wertpapieren und 
ähnlichen Vermögenswerten. 
Die Erwerbstätigen als Bezugszahl für die Bruttowertschöpfung werden nach dem Inlands-
konzept (Arbeitsortkonzept) berechnet. 

Produktivität, siehe Arbeitsproduktivität 

Wertschöpfung 

Die Wertschöpfung umfaßt die innerhalb eines abgegrenzten Wirtschaftsgebietes erbrachte 
wirtschaftliche Leistung (Produktionswert abzüglich Vorleistungen} der einzelnen Wirtschafts-
bereiche oder _der Volkswirtschaft insgesamt. Sie wlrd als Bruttowerts0häpfun9 und als Netto 

· wertschöpfung, zu Marktpreisen oder zu FaktO!kosten berechnet; der Unterschied besteht in den 
Abschreibungen und den um die Subventionen veningenen Produktionssteuern. Die Wertschöp-
fung des Untemehmenssektors kann unbereinigt oder bereinigt (vor und nach Abzug der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen) dargestellt werden. 



-8· 

WirtschaftsbereTche 

Die nachgewiesenen Aggregate sind in ihrer wirtschaftsfachlichen Gliederung nach der VGR-
Systematik klasslflzlert (basierend auf der Systematik der Wirtschaftszweige, 
Ausgabe 1979 • WZ79-). Die dargestellten Gruppen setzen sich wie folgt zusammen: 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
(zugleich Wirtschaftsabteilung) 

Produzierendes Gewerbe 
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe · 

Handel und Verkehr 
Handel 
Verkehr und Nachrichtenobermittlung 

Dienstleistungsunternehmen 
Kredltlnstitute µnd Versicherungsunternehmen 
Wohnungsvermietung 
sonstige Dienstleistungen 

Staat, private Haushalte und private Organisationen ohne Eiwerbszweck 
Staat 
Private Organisationen ohne Eiwerbsz.weck und private Haus!\alte 
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Zeichenerklärung (nach DIN 55 301} 

- nichts vorhanden (genau nulO 

Hinweis 

Abweichungen in den Summen erklärt sich aus dem Runden der Einzelwerte 
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Anteil der Bruttowertschöpfung der Kreisfreien Städte und Landkreise 
am Land Brandenburg insgesamt 1995 

, 
,-,- 0Stl>ri9nI11-Ropp1n ) 

,{':r. -

bis unter 4 Prozent 
4 bis unter 5 Prozent 
5 bis unter 6 Prozent 
6 bis unter 7 Prozent 
7 Prozent und mehr 

LOS BrondenbUl'Q: 208-2193 
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Veränderung der Bruttowertschöpfung 1995 gegenüber 1991 

bis unter 30 Prozent 
30 bis unter 60 Prozent 
60 bis unter 90 Protent 
90 bis unter 120 Prozent 

120 Prozent und mehr 

L.DS Or.al'ldenburg 208-1/98 
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Der Anteil der Wirtschaftsbereiche an der Bruttowertschöpfung 1991 bis 1995 

Kreisfreie Städte 

1991 

1992 

1993 

1994 

1995 

Landkreise 

1991 

1992 

1993 

1994 

1995 

Land Brandenburg 

1991 

1992 

1993 

1994 

1995 

0% 20% 40% 

a Lanö- und Forstwirtschaft, Fischerei 
8 Produzierendes Gewerbe 
0 Handel und Verkehr 

LOS 81a11t1e11Dutg 207198 

80% 100% 

80% 100% 

80% 100o/o 
D Dienstleistungsunternehmen 
D Staat, Private Haushalte und privata 

Organisa1ionen ohne Erwerbszweck 
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1, Bruttowertschöpfung zu Marfttprelsen und J• EM"ertlsutlgen in den Verwattungsbezlrlcen 

des Landes e,andMbUrg 111r die Jahre 1991 ble 1995 

-1E!i! a:u Marl!pr-• 
•Erwiorbstl-n -~ V•llndtrung 1 vollnoONnQ 

Veiwalulg- Johr ln'II""'"' am a<IIOfl- fn&gBMIJrt La.nd = 100 goganuber 
Loocl c1omvo~hr d9MVo""".,r 

MIi.DM Prom,I DM -nt 
Kr-6-

BrandtnblQI on de<._.,., 1991 1042 2.11 . 21-138 89 . 
1982 1605 3.S +54,0 32270 74 +S>,5 
11193 1802 3,8 +23,5 -03199 81 +:M,5 
11184 2317 3,7 + 16,8 5382A 91 •24.0 
11'95 2-425 3.6 + -4,8 SGZ7<C 88 + -4,6 

c-.. 1991 27511 7,6 . ~'21 10\i . 
11'1tl2 2700 5,9 . 2,0 39714 91 + 17.A 
1ffl 3260 5,9 +20,8 48•10 88 + 18.11 
11194 37~ 8,0 • 14.11 51753 88 + 11,5 
1895 4085 6,D + 8.S 547SO 47 + S.8 

Franldll~ (Od8') 1981 1508 4,2 . 28222 91 . 
199Z 1919 4,2 + 27/o 4•22& 101 +5$,7 
1993 2359 4,3 +22,9 520S0 97 + 17,7 
198-C 2728 4,4 +15,6 675$7 1/'1 +1O,S 
1lli95 2925 4,3 + 1,, &1512 . 97 + 6.9 

POIS<lam 1991 3008 8,8 . 33500 108 . 
1892 3787 M +22,2 -44458 102 +32.7 
1~ 4501 8,2 +18.9 517$2 98 +18;1 
1994 5111 8,2 +13.$ 55718 94 + 7,7 
1995 57515 M +12.8 83820 101 + t•,5 

l.andb•lsa 

Blmffl 1001 1672 4,8 . 246157 , 80 . 
1992 2350 5,2 +•0,5 37602 es +52,5 
1993 2964 5A • 26.1 47534 88 +26,4 
1994 3355 S;I +13,2 53864 81 +13,3 
1!19S 3607 5;1 + 7,6 56261 89 + 4,S 

Dahme SJ,ruwald 11$1 16-11 •,5 . 26687 83 . 
1882 2183 •,7 +31.8 •1155 98 +•5,5 
11193 2598 4,7 +20,2 50684 84 +21,3 
11194 21132 •,7 + 12,& S• 175 n • 9,9 
1995 3211 4.8 • 9.5 567111 90 + •,7 

EI- 1991 1 SS9 4.3 . 27.527 89 . 
1992 2087 4,8 +34,5 391&8 eo +42,A 
11193 2601 • ,7 +24,0 488611 93 •27.5 
11194 3037 4,8 +16,8 58744 99 +17,6 
19815 3139 4,7 • 3.• 59896 84 • 1,8 

H1vollond 1891 1241 3,• . 25170 81 . 
1892 11198 3,5 +28,9 38921 89 • 54.6 
11193 185& 3,4 + 1&,2 ,47Dee +20,9 

186• 2243 3,6 + 21),8 53728 91 + 14,2 
1895 2581 3,8 + 14,2 58118 82 • 8,1 

Mlloo..:11-0dnnd 11191 1 &51 5,1 . 27221 88 . 
111112 2"88 5,5 +34,4 4)897 101 + 61,l 
1993 3223 5,8 +29,5 58719 1015 +28,2 
1984 3788 fl, 1 • 18,9 58779 100 • 3,6 
1995 3 lll85 S,9 + 5,0 110623 96 + :u 



·. 

-15 • 

Nocll: 1. BrultowertschOpfung zu MartcCS,retsen und js Erw11rbstälf{len In den Verwaltungs-
bezirken de,s l.andM Brandenburg fQr die Jahre 11191 bi& 1995 

ßrulb:)litj11Mtsd\ ~z11Mananrt,lo-M 
J•Er«elbSUltiJlon 

Alall v„ndt111'1Q 1 Ve,andtnute1 
V•maillln(ltb«l!IJt Jalw 1,_,,,i .., 

909'"- ln..-,,1 Lind• 100 gevonobor 
Land 

. · .... Ae ..• 
Mill.DM Prozent CM p,_,nl 

Noc11; landkfelS9 

11191 181)!1 5.;t . 29Sll0 ee . 
1992 21&1 4,8 +15;1 37729 118 +27.1 
11193 2 724 M +-24.1) 48188 &O •27,7 
1004 3'ZT7 5,3 +20.3 55991 95 + 18.2 
1SIIS 3MO M +11.1 571522 91 + 2.7 

Obe,g-ld • l..a- j991 2587 7,1 . 34720 112 . 
1882 2742 8,0 + 6.0 43487 100 +25.3 
1993 3309 M +20,? 58235 108 •33.11 
1994 3833 5,9 + 9,8 SSS63 100 • 1.3 
1995 3637 SA + 0.1 802116 85 + 2,2 

' 
Oder-SprM 1001 19-18 s., . 24813 e1 . 

11192 2140 6.0 + '°·' 37891 87 +62,S 
100\I 3044 s.s + 11.1 43587 81 +14,7 
199.4 3428 M • 12.S 50_423 85 + 15,7 
1995 4071 $,0 • 18,8 S9120 83 +17,2 

' °""'rignh,Ruppln 1991 1307 3,6 . 25 201 81 . 
1882 1 817 4,0 • :19.0 42048 8G +66.8 
1893 2cm 3,8 • 15,1 61180 95 +21,7 
1994 2351 3,8 +12,4 54331 92 + e.1 
1005 2!11111 3,9 + 10,3 582:65 82 • 7.2 

Polsdam-MltWlmaJt 1llo91 1813 5,0 . 285711 88 . 
1992 2818 5,8 • 41,1 42 4'17 ~7 •58.8 
1$93 3410 u +27,3 S0400 84 + 18,7 
1894 3925 6,3 +15,1 54:122 92 + 7.8 
1995 ,m GA + 10,5 57647 81 + 6.5 

Prlgni1z 1981 1080 2,8 . 25133 81 . 
,m 1389 3.0 +31.0 34844 80 +31l.O 
18!1(l 1846 3.0 + 18.S 43550 G1 +24,6 
1894 1856 31) + 12.8 48379 82 + 11,1 
19116 2043 3.0 • 10,1· 53569 + 10,7 

Spr ... Nollle 1991 3406 9A . 37352 121 . 
1982 3ffi 8,1 • 7.9 47019 108 • :1.5.9 
1!193 4440 8,1 +2.(),9 83398 11& •~.8 
1894 3804 8,3 •·12,1 60433 102 , 4,1 
1995 4237 11.S + &,$ 10732 112 +17,0 

T-FMlminij 1991 1 •:,II 4,0 . 25777 83 . 
1992 2081. 4,6 +44,9 311722 89 +50,2 
1993 2478 4,5 +19.1 4H77 811 +22,8 
1884 211110 4,7 +18,8 52512 89 +10,8 
1885 3227 4,e + 1\,7 57156 !IO • 8,8 

Ucbfm,r1< 1991 4379 12,1 . 831SS 204 . 
1992 5588 12.2 +27.2 89518 20II +41.9 
1993 640:I 11,7 + 15,0 110951 206 +23,8 
1llEM 741!7 12,1 +1s.e 126 708 215 + 14.2 
100S 7877 11,7 • 5,5 132280 209 • 4,4 

Lend -~'ll 1991 36200 100 . 30841 100 . 
1882 45581 100 •25.9 -43620 100 • 41/) 
19113 5411!14 100 +20,4 5a832 100 +23,4 
1994 81983 100 +12.8 511070 100 + 9,7 
19115 lf1338 100 + 8,7 83278 100 + 7,1 
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2. Brultowerbchopfung :zu Marktpreisen n.ch Wlrtschattsberelchen in den Verwaltung.-
be.zlrken da Landes Brandenburg fOr dlt Jahre 1991 bis 1095 

8/'U1t0wlcll't8dl~g zu Mu-~ -
Land- und Dion8" 

V""'81'1JngKM1Z:rlc Jaltr IMQNaml Fom• Pn>d~encteg Handolund 1omi,_ -· - V•- uffllilmehmon Flldt•ei 

11111. 01,1 

Ks<ielr.., $(!Idol 

Br>-•ru ••"°'Havel 11191 1 042 1 3119 165 138 
1992 1805 1 sss 1911 341 
1993 1882 2 873 2511 .465 
19&4 2317 2 854 2M 512 
1995 2-425 3 84:) 30,I 574 

c_, 1991 27l!9 1 1201 4111 -1991 2703 2 6113 46S 678 
1893 neo ·3 77ll 542 -11194 37•5 4 90e 895 1 041 
1995 4065 6 $30 735 1 179 

Franl<lurt (Odtt) 1881 1508 11 374 171 <447 
111112 1918 11 4511 211 805 
1lM!3 23541 10 525 272 756' 
1004 2 728 8 833 3&l5 750 
1895 2925 a• 647 -408 864 

PollsclaM 1001 3093 1 829 460 '181 
111112 3787 2 840 623 1030 
111193 4501 2 1116 $95 1329 
-1994 5111 2 1192 8:18 1 S&4 
1995 5755 3 1118 682 11174 

1..andkf-

8"mlm 1$91 1872 71 511 238 273 
19112 2MO 89 625 304 647 
1893 21164 85 MO 371 818 
fSM 33155 82 10:27 •211 807 
19115 3607 82 990 518 1017 

Dohme-Spr-td 1001 1641 100 491 282 33-1 
1992 • 2163 99 82• :i-54 S40 
1993 259S 97 71l& 402 7'.1:7 
1994 2832 95 1165 394 MS 
1895 3211 100 1021 5a 821 

Elbo-E- 11191 1559 121 540 m 285 
.11192 2097 118 758' 305 •38 
1993 2801 114 982 371 605 
1118• 3037 109 13:14 392 874 
1ffi 3139 10ll 1 285 •31 136 

Havall"'d 1891 12•1 91 341 1!96 2•1 
1892 1~ 88 461 231 3a8 
11183 1&58 &5 52A .288 560 
11194 22•3 &1 729 300 &7& 
1995 2561 ao 825 388 717 

M2rfdocM)d"'1111d 111111 1 as, 12& 508 256 300 
1992 2488 12'3 899 ~2$ 511() 
1003 :1223 118 1100 387 788 
199• 3788 111 1~7 482 807 
19115 ~985 108 1457 $51 978 

Staal, Prtffle 
Ho"'hlllt 1.11d 

Prlvffl 
0rll"niaoti'"'., 

ohna --
352 
511 
582 
6/lS 
701 

802 
800 

1 002 
1087 
1216 

•83 
634 
784 
839 
998 

327 
1292 
1560 
1706 
1978 

578 
705 
Sli8 
930 

1 011 

495 
547 
585 
813 
843 

376 
480 
513 
528 
580 

m 
413 
421 
•52 •71 

661 
752 
aso 
a91 
891 
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Noch: 2. Bruttowera.chOpfung zu Marktpreisen naeh Wirbchaft1;berelche11 In den Verwaltung&-
beli,ken des Land• Brandenburg tur dllt Jahre 1891 bis 1911S 

B~•ttc:t1ol'!l'Una zu M---.re1141n -
und-und Olen<t-

V-ngtl>oa:itl: .,.,.. lr,ag ... mt Forot- Proch.riil(8fldeig Handalund '""''"'P-,,;,toohoft. - V.11:ttir 
f"NJCher1'i unttmohm.,, 

MIi.DM 

Nooh:tA-.a 

Ollorlll:vtl 1891 1 e&S 81 IIS1 210 zn 
1911.! 2181 n 713 285 523 
1!XG 272• 74 91& 37' ™ 
l!ISW 3277 71 1300 <404 882 
199$ 36•0 71 148111 472 982 

OboA9r_,.ld. 1.ou,!lz 1991 2$87 31 1720 201 227 
1ffl 27•2 31 1 •58 289 524 
111113 3309 30 1703 345 742 
199• 3633 30 1810 351 -19115 3637 30 1700 3111 9eO 

Ollar-6p,.. 191)1 1948 100 601 2'.15 385 
1!1112 2740 .98 ns 389 S76 
11l913 3044 92 9'1 459 786 
1004 3•26 88 1208 •$5 894 
19915 4071 87 1 SOS 478 1 021 

~'1ll•llr-Rlil>pln 1991 1307 13' 3S5 156 254 
1992 1817 128 508 212 45' 
11193· 2092 122 811 260 642 
111114 2351 115 704 285 7411 
1(195 258:1 112 842 331 778 

·F'<71o<l....-mn 1001 1813 110 529 298 325 
11192 2878 112 84S 38:1 $48 
11193 3410 113 1063 •68 86& 
1004 3925 111 H18 518 1 016 
1il95 4338 113 1621 607 1 131 

P~gnllz 11'91 1060 109 225 213 2G4 
1992 1389 111 304 243 336 
1993 1646 114 $55 289 490 
1004 1856 114 425 321) 57& 
1995 2043 119 S04 374 61111 

$1)1'- 1981 3<105 70 2321 180 .$47 
111112 3873 87 2432 248 •45 
1993 4440 65 2002 2&3 625 
199• 3904 60 2223 354 72J1 
1119$ •237 SI! 2485 403 816 

T <lt-rnlng 1961 1436 111 420 218 2ST 
19$2 2081 108 m 291 482 
191G 247g 105 327 3El5 652 
1994 2G80 101 1024 455 780 
l!KIS 3227 102 1210 518 843 

Udconnark um 43711 14S 3123 238 306 
1991 5569 145 3935 313 517 
19113 8~ 14$ 4.cM 387 61S 
1984 7487 143 5374 3113 837 
1995 7ffl 145 51528 461 908 

und _,.,_,g 19ill 36200 1•14 15047 4421 8337 
1992 45581 1388 17510 5650 97!,6 
1883 54894 1354 20SMIO 6&00 13220 
1864 81 003 1307 24322 7732 15356 
18&5 67336 1315 26356 85'8 11004 

Slaa!.Ptfvale 
Hauolu1l!o und 

PliVlle 
Oru,anis.atioMn .,,,,. 
l;:~etba;:~,e~k 

400 
57• 
596 
620 
646 

4116 
.463 
.469 
450 
472 

608 
784 
776 
773 
880 

•O& 
518 
•57 
49& 
S:Jj) 

550 
680 
898 
1!163 
SGI) 

309 
3$5 
398 
411 
ffl 

478 
4711 
526 
53;8 
49S 

432 
527 
m 
649 
554 

!56$ 
65& 
712 
m 
m 

8981 
11277 
12500 
132•& 
1,115 
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3. Antell der Wirtachaftsbereöc:he an der 8111ttowertschöpfun11 der Verwaltungsbezirke 
des Landn Brandenburg ftlr die Jahre: 1991 bis 1995 

Amt!f an dtf BNtlowtrtschOmurm dM Krelaa 
· diwon 

Land· und Dlorm-
v ..... 1111n!III- Johr l_..-nt F-· Prodl.ll:l""ndoo Handel und loio!ung,;. mrb<hlft. - Vmehr 

f"t:Khierti 
..,_,..... 

p,...n1 

Kroi,frtll Sllcllo 

Brinclonburg •• dwHavtl 1891 100 0,1 YT,3 15,8 13,0 
11182 100 0,1 3',5 12,4 21,2 
1983 100 0,1 3',0 13,1 23.S 
191M 100 0,1 3M 12,3 22,1 
1995 100 0,1 34,8 12.S 23,7 

C-• 1991 100 0,0 <13,5 15,2 ·19.4 
199.! 100 0,1 ~5.6 17.2 25,1 
199$ 100 0,1 23,8 16.S 28,8 
188-1 100 0,1 U,3 18,8 21,e 
199S 100 0,1 22,9 18,1 29,0 

fllll1kfurt (O<lor} 1981 100 0,7 24,8 11,3 32,4 
1m 100 0,6 23,9. 11,0 31,S 
199(! 100 0,4 22,2 11.S 32,1 
1$11-4 100 0,3 23.2 14,5 27,5 
1g,g,s 100 0,3 22,1 13,& 29,S 

P-m 1991 100 01) 20,3 14,8 38,1 
19&2 100 0,0 22,2 16,4 27,2 
19113 100 o.o 20,3 15,4 ~.s 
1004 100 0.0 19;1 18,2 31,0 
1995 100 0,1 19;1 11,0 34,3 

Lon-

BMrim 1991 100 4.2 30,8 14,3 16,3 
1992 100 2,9 2/lp 12,& ZT.S 
19&3 100 2.2 28,3 12.S 27,6 ,_ 

100 l,8 30,8 12,8 ZT,O 
189!1 100 1,7 27,4 14,4 28.2 

0.hmo-SplNWlld 1991 100 6,1 26,2 17,2 20., 
1002 100 •.II 2M 16;1 24.9 
19&3 100 3,7 30,3 15.S • 23,0 
19194 100 3,3 32,8 13;1 29,5 
1995 100 3,1 :11.a 16.• 28,7 

Elb&E- 1991 100 7,8 34,8 15.2 1M 
1992 100 ~.e 38,1 14,5 20,8 
1993 100 4,4 3e.2 14,5 23.2 
19CM 100 3.S <13,9 12.9 22,2 
1995 100 3,4 40,9 U:.7 23;1 -r,d 1981 100 7,3 27.S 1S.II 18.S 
1982 100 s.s 28,8 14,4 24,2 
19113 100 4,8 28.2 14,4 30,1 
11184 100 3.S 32,5 13.S 30,2 
1995 100 3,1 31$,1 14,4 28,0 

lllilrlcio<l>-Od"1and 1001 100 e,& 27,3 13.&' 16,2 
11182 100 4,9 28,1 131) 23,7 
19113 100 3,7 34,1 11,4 U,4 
1994 100 21) 37,1 12,1 24,1 
1995 100 2,7 38,6 13,8 24,5 

~IBol.l'livD 
Haudialleund 

PrlllllD 
Oro,nl,..SO""n 

ollno 
E....,bctwe<:k 

33,8 
31,8 
29,4 
28,7 
28,9 

2UI 
:!2,0 
30,& 
29.3 
29,9 

30,7 
331) 
33,7 
34,4 
34,1 

26,7 
:)4,1 
34,7 
33,4 
:)4,4 

34,6 
30,0 
29,3 
ZT,7 
28,3 

30,1 
25,3 
22,5 
20,9 
20,0 

24,1 
22,9 
1&,7 
17,4. 
18,5 

30.0 
27,1 
22,7 
20,2 
18,4 

35,7 
30,2 
26,4 
23,8 
22,4 
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Noch: 3. Anteil der Wlrtscflafts.beretclle an der Bruttowertschi:lpfung det Verwallungsbeztrke 
dN Land„ Brandenburg Mr die Jahre 1881 bis 19115 

N'IIDII an di:tf Bruttowetbdlo-·- d.s Kn-1:Ms 
d_,n 

Land- und 01-· Fom- Ptodu;:lorand05 Handelund v ..... 111111g,_ Jllltr .,....,,.. 
,w1scln1II, - Vorlcoltl lllslunflS-
rllJd•uKei unttmithmtn 

Pr-
Noefl: Landkreise 

Ol>ottlivel 1891 100 4,3 4$,9 11.1 14,6 
tl'll2 100 3,5 32,7 1~.s 2•,0 
1993 100 2,7 33.6 13,8 28.1 
1904 100 2,2 '$9,1. 12,3 28,9 
100S 100 2,0 -«>.• 1$,0 27.0 

Olloo11,rMWZJd • l;auoitz 1891 100 1,2 ll&.S 7,8 8.11 
1992 100 1,1 53,1 9,8 . 19.1 
1900 100 0,9 St.S 10,4 22,4 
11194 100 0,8 -49.8 9,7 27,3 
19111! 100 0,8 49,4 10,• 28.4 

Odor-SplM 1891 100 5,1 '30,8 14,1 18.7 
1llll2 100 3,5 34,1 13.S 21.0 
1993 100 3,0 30.6· 15,1 25.S 
1994 100 2.6 315,2 13,G 2s.1 
19111! 100 2,1 39.S 11.7 25.1 

Ot1"'11J1ltz.flU1>1>!n 18:91 100 10,2 27,1 11,9 19.4 
1992 100 7,1 27,8 11,7 25.0 
1!1Stl 100 5,8 28,2 12,4 30,7 
19!14 100 4.9 29,9 12,1 31,9 
1911$ 100 4,3 32,S 12,3 :io.o 

Potadam-Miletrrart 1~, 100 8,1 29,2 18.5 17.9 
1892 100 •,2 31,8 14,7 24.2 
1911:1 100 3,3 31,2 13,7 25.5 
1994 100 2,8 36,1 13,2 25,9 
18115 100 2,1$ 37,4 14,0 26,1 

Prlgnllz 1991 100 10,2 212 20,1 19,2 
1S92 100 e.o 21,9 17.5 24,2 
1119:! 100 . 8$1 21~8 1&,2 28.2 
19114 100 8,2 22.9 17,7 31,1 
1!1>95 100 5.1) 2-4,7 18,3 29,7 

S.,1eo-No16e 1991 100 2,0 tla,2 5,S 10.2 
1992 100 1,S 611,2 j$,8 12,1 
1003 100 1,5 61S.O 6,8 14.1 
1884 100 1,S 56.9 9,1 18,7 
1995 100 1,4 5U 9,5 19,2 

T........i:'llrnlng 1991 100 7,7 29,3 15.0 17,9 
1992 100 5,2 32,4 14.0 23.2 
1883 100 4,2 33,4 14,7 ~8.3 
199• 100 3,5 35,4 15.8 26.3 ,~ 100 3,1 37,5 18.1 28,1 

Uci<ormarlc 1891 100 3.3 71.3 s.s 7,0 
1982 100 u 70,7 M 9,3 
199a 100 ~.3 70,0 M 10.5 
1994 100 1,9 72.0 M 11,2 
1ooe 100 1,8 71.S S,9 11,5 

und 9,.,._rg 1981 100 3.9 41,6 12,2 17,5 
1992 100 3,0 3&.4 12,4 21,4 
1893 100 .2,5 36.Z 12,4 24.1 
1"4 100 2,1 :19,, 12.S 24,8 
1995 100 2,0 39,1 12,7 25.3 

Stnt, PrlllW 
H"'oltollo und -Organ!Wllonon .,,. .. 
E-•k 

2a.2 
26,3 
22,0 
1M 
17,7 

1M 
16,9 
14,8 
12,4 
13.0 

31,2 
XT,9 
2M 
22.6 
21.6 

31.3 
23.4 
21,8 
21.2 
20.4 

30,3 
25,4 
26,3 
22.0 
20.0 

29,2 
28.4 
2•,2 
22,2 
21.4 

1•,0 
13,o 
11,8 
13,8 
11,7 

30,1 
~5.3 
21.4 
19.0 
17,2 

12,9 
11,8 
11,1 
9,8 
9,4 

24,8 
24,7 
22,8 
21,4 
21.0 



4. Antell der Wirtschaftsbereiche der V-•ltung~be.zlrke an df!f Bruttowert&eh6pfung 
d$8 Landes Brandenburg fQr die Jahre 11191 bk. 1885 

Amoll am l.ondeo,..,t 
d ..... n 

Lond-und -v_,~,t Ja!,1 """-
,,...,. f'l'o<tjzlor,11uloo Handel und la!,lu-""-· G- Vollcw 

FlK!lt<tl 
untemttvntn 

PrOlont 

Klolotrole sui""' 

Brandonl>•'ll •• 11o< .-r 191H 2,8 0.0 2,8 3,7 2,1 
1992 M 0,1 3,2 3,5 3,5 
19!J3 M D,1 3,2 3,B 3,5 
199-4 3,7 0,2 3,5 3,7 3,3 
1w.i 3,8 0,2 3,2 3,8 3,•. - 19111 7,8 0,0 8,0 9,5 &,5 
1992 5,9 0,1 4,0 8,2 8,9 
11l!IG 5,9 0,2 3,7 8,0 7,1 
199-4 6,0 M 3,7 9,0 6,8 
11116 6,0 0,4 

' 
3,$ &,S 6,9 

FnnkflMI (Od•) 1991 4,2 M 2,$ 3.9 7,7 
189:2 4,2 0.8 2.6 3,7 6,2 
11l!IG 4,3 0,1 2,S 4.0 5,7 
1119,1 4,• 0,7 2/; 5,1 4,9 
19115 4,3 0,8 2.S •,& 5,1 

Pots<fam 1&91 8,8 0,1 4,2 10;1 18,8 
1992 8,3 0,1 4,& 11,0 10,8 
18113 8.2 0,1 •,4 10,2 10,1 
11164 8,2 0,2 4,1 10,7 10,3 
11195 8.$ 0,2 4,2 8,0 11,6 

Lan<t:r-

Bamfm 1991 •,6 5,0 3,4 S,4 4,3 
1se2 S,2 5,0 3,8 $.4 s.e 
1993 SA 4,& 4,0 M 6,2 
199-4 5,4 4,7 4,2 S,5 5,9 
1995 5,1 •,7 3,8 6,1 6,0 

Dohmo,SP"""""ld 19&1 4,S 7,1 2,9 6,4 5.3 
19'12 4,7 7,1 3,6 6.3 M 
1993 4,7 7;2 u 5.9 M 
1111M 4.7 7:t, 4,0 s;1 S,6 
199/, 4,8 7,6 1,9 8,2 6,.C 

EIIN>-EIU 1981 4,3 $,6 3,6 M <4,5 
1982 0 8,5 4.3 s., "-5 
11193 4,7 8,4 4,7 M 4,S 
19M 4,9 8,3 5,5 5,1 •,4 
1995 •,7 8,2 4,9 M 4,3 

HrffllNld 19111 3,4 6,4 2,3 4,4 3,8 
1992 3,5 6.3 2.8 4,1 4.0 
1983 3,4 6,3 2,5 3.9 4,2 
19$4 M 6;l ~.o 3/> 4,4 
1995 3,8 8,1 3.S 4.3 4,2 

lllllrl<il5dt-Oderlaod 1891 5,1 9,1 3.4 S,8 4,7 
1992 6.S 8.9 4,0 5,7 6,0 
1003 5.9 8,7 5,2 S,A 8,0 
199• ~., e.s 5,7 8,0 S,9 
19116 M a,2 5,5 8,4 S,8 

Sfar.t, Privalo 
Haut.hlbund -O'11'nlsallo"'n .,., .. 
E,,..,_k 

3.9 
4,$ 
4,8 
5,0 
S.11 

6,7 
7,7 
8,0 
8,3 
u 
5.2 
6,8 
u 
7,1 
7,1 

8.2 
11.S 
12.4 
12.9 
14.0 

8,4 
6,3 
6,9 
7.0 
7,2 

<4.8 
4,7 •,8 
4,6 

4,2 
,·,3 
4,1 
4,1) 
4,1 

4,1 
3,8 
3,4 
3,4 
3,3 

7,A 
8,7 
6,8 
6,7 
6,3 
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Noch: 4. Anteil der Wirtachaftsbeteiche der Verwaltungsbezirke an der Bruttowertschöpfung 
dH Land• Brand•nburs, fUr dlt Jahr• 19$1 bl& 1996 

AnW11mLandM'IWllt 
davon 

w,6-..,d Pöonsl-For.,t.: Plod...i.renc1„ liandol ond \lo""'!Jt\Jngsb.,;rl< Jahr l~-mt w!ltscllllt, - Vw!oiln leistungir 

Fisdto,rei untQmehmen 

Plazant 

Nodl: Llndk,_ 

Ol>totl ..... 1 1001 5,2 5,7 5,5 4,7 4,4 
1992 ,,a 5,6 4,1 5,2 SA 
1993 5,D 5,S ,,• 5,5 s.a 
1004 5.3 5.4 5,3 5,2 5,7 
11195 S.4 5,4 5,e 5)> 5,8 

~•-- Lwsllr 1991 7,1 2,2 - 11,• 4,5 3,8 
1199:2 6,0 2.2 8,3 4,8 5.4 
11193 6,0 Z.2 8,1 S,1 5,6 
1994 S,9 2,3 7,4 4,5 8,5 
1995 5,4 2.2 6.8 4,4 5,11 

Oder-Sp,oo 19111 S,4 7,1 4,0 S,2 5,8 
1892 8.0 6,8 5,3 8.S 5,9 
19~ 5,5 6.8 4,4 8,7 s,g 
1994 s.s 6,7 5,0 6.0 5.8 
1005 11.0 6,6 8,1 5,8 6,0 

~igni1z-R"l'l'in 1001 M 9,• 2,4 3,ß 4,0 
11192 4,0 9,3 2.8 3,8 4.6 
18tl3 3,8 9,0 2,9 3,8 4.9 
1994 M 8,1 2,9 3,7 4,9 
1995 3,9 8,5 S,2 3,9 4,8 

P-m-Mlllolmalf< 1991 s.o 7,8 3,S S,7 S.1 
1892 5,9 ll,1 4,8 7,0 6.6 
19~ 6.2 8,3 5,1 8,9 8,8 
1994 6,3 8,5 5,8 S,7 8,8 
1895 6,4 u 6,2 7,1 8,7 

PrlunltZ: 1991 2.9 7,7 1,S 4,8 3.2 
1892 3.0 8,0 1,7 •,3 3,4 
1ffl 3.0 8,• 1,7 4., 3,8 
1994 3,0 8,7 1,7 4,2 3,8 
1895 3,0 9,1 1,8 •,4 3,8 

Spr-Ntlll<, 1991 9,4 41> 15,4 4,3 5,5 
1892 8,1 4,8 13.9 4,4 4,6 
1993 a,1 4.11 1•.0 4,3 4,7 
1994 6.3 4/i 9,1 4,8 4,7 
1995 6,3 4,4 9,4 4,7 4,8 

Tollow-Fllmlng 1991 4,0 7.a z.a 4,9 ,.1 
11192 4,8 7.8 3,8 5,1 4,9 
1883 4,5 7,8 3,9 M .4,9 
1964 4,7 1,7 •.:Z S.9 s.o 
1m 4,1 7,7 4,8 6,1 s.o 

UckNffJarl( 1891 12,1 10,3 21),11 5,4 4,8 
11192 12,2 10,5 22,5 5,5 5,3 
1993 11,7 10,7 21,, 5,7 $,1 
1004 12.1 10.9 .22,1 5,1 M 
11195 11,7 11,1 2t;4 5,4 S,3 

u nd B<anderbu111 1001 1110 100 100 100 100 
1992 100 100 100 100 100 
11193 100 100 · 100 100 100 
1994 .100 100 100 100 100 
1885 100 100 100 100 100 

Staa,. Pltvm 
Haushllo und 

P!Mt. 
Ori,onls&öonon 

oi.io -
5,5 
S.1 
4.8 
4,7 
4,6 

4/j 
4,1 
3.11 
3,4 
3,3 

s.a 
S,8 
8.2 
5,8 
6.2 

4J; 
4,8 
3,6 
3,1 
3,8 

6,1 
6,0 
7,1 
6,5 
II. 1 

3,4 
M 
3,2 . 
3,1 
3.1 

5,!I 
4,3 
4,Z 
4,1 
3,5 

4,8 
4,7 
4,2 
4,1 
3,9 

6,3 
5,8 
5,7 
5,4 
5.2 

100 
100 
100 
100 
100 



·22· 

5. Veränderung d„ 81uttowertsch6pfllng zu MarktJ)reisen aegenUber dem Vo,Jahr In den Verwaltungs-
bez.irbn des Landes. Brandenburg in den Jahl'<tll 199:.! bß 1985 

VQttndQru----..::;; dlllr ~owtriscflol'!ll.J,.. --ubt, dwn Vn11ahr 
davon ---\.,nd-Und Pi&Mt• Hl""1alto und 

"•-11'-rk Jllhr r.,_.,,. f,>r,t. Prodw:f•- Kwlolund '""""EI"-
. Pr(v.. 

Mots<hAft, c- ..,_, °'GMbrionen 
;.., ... ,,., La'lbmehmen """· e .... -. 

Prozent 

Ktol,lrolo Slldlo 

8nuldanborg •n dw HIWd 111512 +54,0 + 103.9 +•2.2 +21,0 + 151,1 +45.1 
11183 •~S + 44.S +21,7 +30,0 + :,e.5 + 14.0 
1111M +1U + 21.6 +28,$ + 0,8 + M + 14.3 
11195 + c,a + 17.9 • 1,2 • 7,0 + 12,2 • 5,3 

Cottbus 1992 • 2,0 +1&0,7 -42,3 +10.9 • 26,• +43.8 
1893 +20,S + 611,6 + 12,4 +16.7 + 37,8 +15.11 
1984 +'14,9 + 40,6 + 16.7 +2s.1 + 11,5 • 9,5 
19115 + 8,S + 4&,1 + 2,4 + S.8 + 13,3 + 10,8 

Fr„l:lllrt (Od.., 11192 +27,• . 5,7 •22,7 +23,9 + 24.1 ~38.8 
18113 + 22,SI . 7,3 + 14,3 +28,7 + 25,3 +25;1 
111S( +15,S . M •20,6 + 45,:! . 1.0 + 18.2 
1895 + 7.3 . 7,6 + 2.2 + 3.1 + 15,Z + 8,3 

.. 18112 +2Z2 + 42,1 +33.S +35,3 . 12.8 +58,4 
19113 + 18.fl • 24.5 • 9,0 • 11,$ • 29,0 +20,7 
1994 +13,S + 29,4 + aj, • 19.0 • 19.2 + 8;1 
1895 +12.6 + 22,8 +12.S -17,4 + 24.6 + 18,0 

LI-
S.mlm 1982 +40,$ . 2,8 +22,3 +27.5 + 137,1 +21.a 

1993 +28,1 . 4,8 +34,3 +22.2 • 26,e +23.2 
1984 • 13.2 . 5,3 +22,3 + 15.S + 10,8 „ 7,1 
1995 • 7.'S . O,• • 3,S • 2:0,8 • 12,1 + 9,7 

Dlhn'lt Ss,rtwrlld 19&2 +31,8 . 1.0 + •• .9 +25,2 + 61,8 + ,o.s 
1993 +20.2 . lt,1 +28.• +1~7 + 34,8 + $,9 . 
199• + 12.a . l,S +22A • 2,1 „ 18,9 + 4,9 
19115 • 8.S • 4.8 • 5,8 +33,7 • 8.5 + 4,9 

Elb,..Ebwr 1892 +34,5 . 2,6 • 40,:! +28.7 • 52,& +27,8 
18113 • 2'.0 . 3,8 +30,9 +23.7 • 38,8 • 6,9 
1984 +18,8 . •,4 +34/> + 3,8 + 11,S • 3,0 
19ll6 +3,,C . 1.0 „ 3,7 +10.0 • &,1 + 9,7 

Havtlland 11182 +2&,9 . 3,2 + 3$,2 + 17,7 • ISO,O • 18,8 
18113 +18,2 . 3,7 • 1;,,s· + 18,2 + 44,9 -u 
1119.t +20,8 . 4,5 • :.9,1 +13.0 + 21,1 + 1:; 
1(195 +14,2 . 0,5 +26,8 +21,6 + 5,7 • 4,2 

Mß,tiGd\-Od•land 1992 +34,• . •.o +38,1 • 2S,ll • 96.fJ +13,8 
19113 +:ze.s . "·' •57,• +1~0 + ,u + 13.1 
1994 +18.9 . 6,0 +27.0 • 25,8 + 15,2 • 4,& 
19115 + s.a . 2.8 • 4,3 + 19,3 +· 7,8 + 0.0 
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Noch: S. Verändening der Bruttoweltschöptuno .tu Marktpreisen gegenüber dem Vorjahr In den 
Verwaltungsbe.zlrken des Landes BrandenbU'IJ In den Jah1•n 1992 bl• 1905 

Vwtnderung d9f Bru!IDwwtlid\öpfung gegenUbi,,r dem Vorlahr -
l.ond•Und DlonA-

v ..... ll>Jngsbozirk .r.l>t ln,g-
F-o,-. Proc!url«endes Hlndolla'ld leblungt,;. ·- Verlcolu 

Floclllffl unt.maturwin 

Prozon! 

Nocll: undlael„ 

0l>efl\avel 19112 +15,1 . 5,0 -14,2 +-40,5 + a&,8 
1893 +24,ll . ,,2 +28,8 • 26,0 + -46,4 
1884 • 20,13 . -4,2 +41,8 • &,3 • 15,4 
111&5 + 11,1 • 0.5 +13,0 + 17.0 + 11,::1 

Obef'f)feawaad „ l,euai1z 1002 + 8,0 • 0,1 -15,4 •34.1 +130,::1 
199:$ + '21),7 . 0.4 +17.0 + 28,2 + •t.a 
1864 • 8,8 . 2,9 + 8,3 • 1,9 • '33,7 .. 
1995 + 0.1 - 0,1 „ 0.1 + e.o . 3,2 

Ocl«-Spl'M 1992 +<40,7 . 3,& +$5,6 +34,3 • 58,0 
l!ISIG + 11,1 . 4/; • 0,4 +24,4 + 36,3 
1894 • 12,5 . 4,7 +29,4 + 1,3 + 13,8 
1~ +1U . 0,2 +33.2 + 2.5 + 14,2 

Os!pngn!l!-RIJppl• 19112 +39.0 . 3,8 +42,7 +35,3 + 76,5 
19113 • 15,1 . 4,11 • 20,7 +22.4 • 41.5 
1994 + 12,4 . SJI + 1S,2 + 9,8 • 1&,7 
1ses +10,3 . 2.8 +19,7 +18,2 • 3,8 

POlldam-Ml»lmaJt< 1002 +47,7 • 1,7 • 59,9 • 31,8 + 99,1 
1m +27,3 + 0,2 +25,7 +19,1 • 34,2 
1894 + 15,1 . 1,4 +33,5 +10,8 +· 15,8 
1ffl • 10,5 • 2,1 + 14;3 +11,3 + 11,3 

Prlgnllz 1992 • 31,0 • 2,4 +3$,0 +14,0 + 64,8 
19113 • 16.5 + 2,1 +1e.1 ·~ + 43.0 
19&ol • 12.a • 0,7 • 19,7 + 9,8 + 20,2 
18115 + 10.1 + 4,$ '!' 1&.7 + 1'-0 + 5,2 Sp-- 1882 • 7/i) . 3,3 + ,.a •31,5 + 28,1 
1~ +20,9 '. 4,0 +20,5 + 17,G + 40,.C 
1!1SM • 12,1 . M ·2'-2 +20.7 + 16,7 
1991S + 8,S . 3,4 • 10.9 +13,9 + 11,8 

T-Fllmln!I 1892 + -44,9 - 2,3 + 61),2 +35,0 • 87,3 
19113 + 19,1 . M +Zl,9 ·= + 35,2 
1004 + 16,6 . 4,0 •23.7 •24.S + 16,7 
19115 + 11,7 • 0,7 + 11\,2 +13,9 • 10,9. 

Ucb,,,.,t 19112 +27,2 . 0,1 .•26.0 +31,0 • 03.8 
1993 • 15.0 . 0,1 +14,0 +23,4 + 30,6 
1994 + 18,8 . 1,1$ + 19,8 + 1'.1 • 24,0 
1985 • 5/; + 1,9 + ,.1 +17,2 + 8,2 

und a,.,,11oni..g 11192 +25,9 . 1,& +18,4 + 'Zl,3 • 54,0 
1003 +20.4 . 2/!, • 11>,1 •20,4 • 31>,5 
1984 +12.e . 3,4 + 111,0 + 13,7 + 16,2 
1995 + 8,7 • o,e + 8,4 +10,5 • 10,7 

St.u~P,t,n, 
Hausnall>und 

PIM1o 
Organlsollon«i 

"'"" Erwe~ 

+15.8 
• 4,2 
+ 3,7 
+ 4.0 

+ 13,3 
+ M 
• 8,0 

+ 4,& 

+ 2li,7 
+ 1,8 
• 0,3 
+13,8 

+26,2 
-11,5 
+ 9.1 
• 6,3 

+23,$ 
+32,1 
„ 3,9 
+ 0,3 

+27,7 
+ 0,8 
• 3,2 
+ 6,8 

+ 0.3 
• 9,6 
• 2,3 
• a.o 
+21,8 
+ 0,6 
• 3,6 
+ 0,9 

+ 16.7 
• 81) 
+ 1,2 
+ 2,3 

• 2S,8 
+11,,4 
• 5/; 
t 6,8 
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